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Hem deukſchen Kailerpaar im Silberkranze
m vorletzten Tage des Februar feiert das deutſche Kaiſer

paar ſeine ſilberne Hochzeit 25 Jahre ſind verfloſſen ſeit
dem Prinzeſſin Auguſte Viktoria von SchleswigHolſtein und
der junge Prinz Wilhelm von Preußen im Berliner Schloſſe
an einem nebelſchweren Febrnar Sonntage die Hände in

einander legten Ganz Deutſchland und in erſter Linie Preußen haben
ſich gerüſtet um jetzt das Feſt der Silberhochzeit durch feierliche Ver
anſtaltungen gleichſam mit zu begehen Welch großer Liebe und Ver
ehrung das Kaiferpaar ſich in unſerem
engeren und weiteren Vaterlande erfrent

Dieſem erſten Sohne folgten ſpäter noch fünf Knaben die Prinzen Eitel
Friedrich 7 Jnli 1883 Adalbert 14 Juli 1884 Auguſt Wilhelm

29 Jannar 1887 Oskar 27 Juli 1888 und Joachim
C 17 Dezember 1890 ſowie die Prinzeſſin Viktoria Cuiſe die am
15 September 1892 das Licht der Welt erblickte Dieſe blühende
Kinderſchar bildet das Glück und die Freude der hohen Eltern Wem
es je vergönnt war die innigen Blicke zu beobachten mit denen die
erlauchte Mutter auf ihre Kinder zu ſchanen pflegt wer aus dem Ant

meidung alles übertriebenen Hohenzollernkultus und Begründung einer

feſten deutſchen Geſtinnung das iſt das Fiel das die Erziehung im
elterlichen Hauſe in der Kadettenanſtalt zu Plön die die drei älteſten
Prinzen gemeinſam beſuchten und auf der Univerſität zu Bonn wo der
Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich wiſſenſchaftlichen Studien oblagen
erſtrebte und noch erſtrebt

Alter hohenzollernſcher Ueberlieferung gemäß erhalten die Prinzen
auch eine ſorgfältige militäriſche Ansbildung und als Wilhelm II am

27 Jannar 889 ſeinen erſten Geburtstag
als Kaiſer feierte da brachten ihm ſeine

welche Hochachtung und Wertſchätzung es
im Auslande genießt geht aus dem Um

drei älteſten Söhne in vollſtändiger Uniform

ſtande hervor daß ihm nicht allein von
und Marſchausrüſtung den erſten Glück
wunſch Die Kaiſerin hatte die Ueber

den Fürſten der deutſchen Bundesſtaaten

ſondern auch von vielen Herrſcherhäuſern
des Auslandes prächtige Geſchenke geſandt

wurden daß eine ſehr große Zahl der
deutſchen Städte zum Teil ſehr bedeutende

Summen für wohltätige Zwecke und ge
meinnützige Anſtalten als Ehrung ſtifteten
In Stadt und Dorf in den Familien in
Vereinen und Verbänden ſind Freudenfeſte
geplant ſie alle wollen das Jhrige dazu
beitragen die Anhänglichkeit an das
Kaiferhaus zu betätigen Die Ehrentags
feier ſoll dem Wunſche des Kaiſers ge
mäß keine prunkvolle ſein nur ein trautes

ſtilles Familienfeſt Wie wahrhaft
glücklich dieſer mit ſieben Kindern ge
ſegnete Ehebund allezeit geweſen iſt wiſſen
wir alle und dieſes Moment erhöht unſere
Freunde am jetzigen ſilbernen Hochzeitstage

Dieſem Familienfeſte allein ſollen heute
auch unſere von Herzen kommenden Aus
führungen gelten

Am 26 Februar 1881 hielt die junge
anmutige Prinzeſſin Auguſte Viktoria die
ſich Prinz Wilhelm der älteſte Sohn des

raſchung vorbereitet und ſie ſelbſt führte
die Söhne ins Arbeitszimmer des Gemahls
Mit dem nationalen Moment weiß Kaiſer
Wilhelm bei der Erziehung ſeiner Kinder
anch ſtets das religiöſe zu verbinden Als
er den Kronprinzen an deſſen 10 Geburts
tage unter Verleihung des Schwarzen
Adlerordens dem Offizierkorps des erſten
Garderegiments z F einreihte überreichte
er ihm den Degen mit der Widmung
Vertraun anf Gott dich tapfer wehr

Darin beſteht dein Ruhm und Ehr Denn
wer s auf Gott wahrhaftig wagt wird
nimmer aus dem Feld gejagt Eine ſolch
ſorgfältige Erziehnng kann nicht ohne
Früchte bleiben Hur Freunde ihrer Eltern
und des ganzen deutſchen Volkes ſind die
zwei älteſten Söhne von denen der Kron
prinz ſich bereits einen eigenen Hausſtand
gegründet und Prinz Eitel Friedrich ſich in
der Herzogin Sophie Charlotte von Olden
burg eine Lebensgefährtin erwählt hat zu
Männern herangewachſen Mögen auch
die übrigen Kinder des Kaiſerpaares ſich
zur Freude des hohen Paares und zum

damaligen Kronprinzenpaares zu ſeiner
Gemahlin erkoren hatte an der Seite der

Heile des Vaterlandes in derſelben Weiſe
wie bisher entwickeln

Kronprinzeſſin unter dem Jubel der Be
völkerung ihren feierlichen Einzug in die

Lange Jahre ſind vergangen ſeitdem

deutſche Hauptſtadt und am folgenden
Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte

i

Viktoria nicht mehr der junge Kaiſer und
Tage fand die Vermählung des hohen
Paares ſtatt Um 6 Uhr nachmittags
begannen die Feremonien die ſich vorwiegend in dem Weißen Saale
des königlichen Schloſſes und der daranſtoßenden Schloßkapelle abſpielten

und wozu etwa 1000 Gäſte geladen waren Fnunächſt bewegte ſich ein
glänzender Feſtzug vom linken Schloßflügel her durch den Weißen Saal
in dem auf einer erhöhten mit roten Teppichen belegten Eſtrade die zu
den Vermählungsfeierlichkeiten befohlenen Offiziere Aufſtellung genommen
hatten zu der Schloßkapelle Hier hielt Oberhofprediger Dr Kögel
die Traurede über den Tert Ann aber bleibe Glaube Hoffnung
Liebe dieſe drei aber die Liebe iſt die größte unter ihnen Er ſchloß
ſeine ſchwungvolle Anſprache mit den Worten Weit in alle Lande ragt
Jhr hochgebautes Haus Um ſo weitreichender iſt der vorbildliche Ein
fluß desſelben Ein deutſches Haus ſoll es werden ernſt und wahr
eine Stätte guter deutſcher Hucht und Sitte und dabei ein fürſtliches
Haus dem aus Morgen und Abendſegen ſich die Tage Gottes weben
Draußen verkündete der Donner der Kanonen daß der Hohenzollern
ſproß der einſt die Krone zu tragen beſtimmt war den Bund fürs
Leben geſchloſſen hatte Mit dem großen Hallelnja von Händel das
der königliche Domchor in ergreifender Weiſe vortrug ſchloß die er
hebende Feier

Fünfundzwanzig Jahre ſind ſeit jenem denkwürdigen Tage vorüber
gerauſcht und jetzt begeht das hohe Paar das inzwiſchen den preußiſchen
Königs und den deutſchen Kaiſerthron beſtiegen hat umjubelt von
Millionen treuer Untertanen in körperlicher und geiſtiger Friſche das
Feſt ſeiner Silberhochzeit Schöner und herrlicher als die kühnſte
Hoffnung es ſich ausmalen konnte ſind die Wünſche die Oberhof
prediger Dr Kögel dem fürſtlichen Paare bei ſeiner Vermählung mit
auf den Weg gab in Erfüllung gegangen Mit Stolz blickt jeder
Deutſche auf das geliebte Kaiſerpaar das nicht nur die Pflichten die
ſein hoher Beruf ihm auferlegt mit der größten Gewiſſenhaftigkeit er
füllt ſondern auch ein glückliches echt deutſches und chriſtliches Familien

leben führt das als ein Vorbild durch das ganze Land leuchtet
Nach ſeiner Vermählung nahm das junge Paar ſeinen Wohnſitz in

Potsdam wo Prinz Wilhelm in den nächſten Jahren von militäriſchen
Obliegenheiten feſtgehalten wurde Jm Winter bewohnten Prinz und
Prinzeſſin Wilhelm die oberen Räume im weſtlichen Flügel des könig
lichen Stadtſchloſſes während das nen hergerichtete Marmorpalais ihnen

zur Sommerreſidenz diente Hier wurde dem hohen Paare am 6 Mai
ts82 der erſte Sohn der jetzige Kronprinz Friedrich Wilhelm
geſchenkt Als Kaiſer Wilhelm J die Kunde von der Geburt ſeines

empfing rief er hocherfreut ans Hurra Vier Kaiſer

eine Anusfahrt

litz des Vaters beim Anblicke ſeiner hoffnungsvollen Söhne Glück und
Stolz zugleich zu leſen vermag der erkennt es daß es im ganzen Lande
kein glücklicheres Familienleben geben kann als das unſres Kaiſerpaares
Seine Familie iſt für Kaiſer Wilhelm II wie ſein ehemaliger Er

zieher Geheimrat Dr Hinzpeter ſchreibt die unentbehrliche Grundlage
ſeines Lebens Von unſerem Kaiſerpaare gilt das Wort der Königin
Cuiſe Auch anf Chronen kennt man hänsliches Glück

Trotz der vielen Pflichten die ihm ſein königlicher und kaiſerlicher
Beruf anferlegt findet Kaiſer Wilhelm doch noch Feit ſich ſeiner
Familie zu widmen Nachdem er bereits um 5 Uhr morgens aufge
ſtanden iſt ein kaltes Bad genommen ſich angekleidet und gefrühſtückt
hat erledigt er mit dem größten Eifer Regierungsgeſchäfte Um 7 Uhr
ſieht er gewöhnlich nach den Kindern deren körperliche und geiſtige Ent
wickelung er und ſeine treffliche Gemahlin aufs ſorgfältigſte überwachen
Dann geht er in ſein Zimmer zurück um die Vorträge des Hofmarſchall
amts entgegenzunehmen und als rechter Haus und Familienvater

die Angelegenheiten des kaiſerlichen Haushaltes zu beſorgeu Bis
u 9 Uhr morgens hat der Kaiſer ſchon mehr gearbeitet als mancher
Privatmann in einer ganzen Woche leiſtet Bei gutem Wetter macht er
dann öfters gemeinſam mit ſeiner Gemahlin einen Spaziergang oder

Jns Schloß zurückgekehrt hört er die Vorträge der
Miniſter und Generale über Stagtsgeſchäfte und Heeresangelegenbeiten
und gewährt Offizieren Beamten und hin und wieder anch Privat
lenten Andienzen Um 2 Uhr ſieht der Kaiſer in der Regel wieder nach
den Kindern die ſchon bei Tiſche ſind und nimmt dann gemeinſchaftlich
mit ſeiner Gemahlin das zweite Frühſtück Nach demſelben widmet er

ſich wieder der Erledigung von Staatsgeſchäften und macht wenn es
die Witterung irgend geſtattet noch eine Spazierfahrt Um 7 Uhr wird
die Hauptmahlzeit eingenommen Einen Teil des Abends widmet der
Kaiſer ſeinen Kindern die ebenfalls den ganzen Cag durch Arbeiten
und körperliche Uebungen in Anſpruch genommen waren dann geht es
wieder an die Arbeit Gegen halb gehn wird Abendbrot gegeſſen

Seine Kinder erzieht das Kaiſerpaar ſchlicht und weiſe in ſtiller ſorg
ſamer Hut zu perſönlichem Gehorſam und ſtrenger Pfiichterfüllung Leib
und Seele ſollen in gleicher Geſundheit erblüben Schärfe des Geiſtes
Wärme des Herzens und Feſtigkeit des Charafters ſind die Eigenſchaften
die Wilhelm II und ſeine Gemahlin bei ihren Söhnen auszubilden ſich
beſtreben Auf Befehl des Kaiſers wird darauf geachtet daß die Er
ziehmng der Prinzen eine gleichmäßige bleibt Harmoniſche Durchbildung

aller nicht Bevorzugung einzelner Geiſteskräfte und Anlagen Ver

die jnnge Kaiſerin genannt werden eine
neue Generation iſt unter Kaiſer Wilhelms

Regierung bereits herangewachſen welche die alte Heit das Feit
alter des alten Kaſers nur noch vom Hörenſagen kennt Aber waren
es Jahre der Arbeit und der Mühen im Leben unſeres Kaiſerpaares
es waren auch Jahre des Segens und der Frende
freie Jngend für den Kaiſer und die Kaiſerin geweſen Sorgen
Leid ſind ihnen wie allen Sterblichen beſchert geweien aber auch in
recht dunklen Stunden wir erinnern nur an die langen Wochen zu
Ausgang von 1905 in welchen noch Ungewißheit über das damals anf
getretene Halsleiden des Kaiſers herrſchte iſt ihnen niemals das Pflicht
gefühl feſt für des Reiches Wohlfahrt zu ſorgen abhanden gekommen
Und das weiß das deutſche Volk darum ehrt und liebt es das Kaiſer
paar das jetzt zu ſeiner ſilbernen Hochzeit mit ſeinen nächſten An
gehörigen die ganze deutſche Vation wie eine große Familie um ſich
vereint ſieht Was haben der Kaiſer und die Kaiſerin jeder von ihnen
auf ſeinem Gebiete nicht alles angeregt und geſchaffen Die Worte
der Kaiſerin über echtes Frauenwirken das ſich fern halten ſoll vom
ungeſtümen Wettkampf mit dem Manne ihr unermüdliches Helfen
und Sorgen in allen Einzelheiten des Hans und Familienlebens
ihre echt weibliche Neigung zu den Kindern denen ſie allen auch
den ärmſten verlaſſenſten und gerade dieſen erſt recht
eine helle frohe Kindheit ein geſundes Emporblühen ſichern möchte
alles das iſt ebenſo bekannt wie die Tätigkeit der hohen Frau auf dem

Kurz iſt die ſorgen
und

un d

Gebiete der allgemeinen Frauen Arbeit zum Beſten der Verwundeten

Slenden und Kranken Und ſtets vermieden ihre
eigene Perſon in Aufſehen erregender Weiſe bei ſolchen Anläſſen in den
Vordergrund treten zu laſſen ſie hat geholfen um des Helfens willen
als echte Menſchenfreundin Sie hat es getan bis auf dieſen Cag
Ueber ihre ſechs Söhne und die Tochter Veſthäkchen hat
Kaiſerin gewacht und geſorgt zu jeder Stunde und wir denken daran

wie ſie bei der tEitel Fritz mehrere Wochen am Bette ihres Sohnes geſeſſen hat ſtill
und pflichteifrig wie eine ſchlichte Frau aus dem Volke So iſt ſie
nicht allein dentſche Karſerin ſondern auch eine rechte dentſche Frau
Viel helles Licht haben Kaiſer Wilhelm II und Kaiſerin Auguſte Viktoria
dem deutſchen Volke gezeigt ſie haben es für ſich behalten wenn Wetter
wolken drohten
das Silberpaar in deſſen Haar das Granu des gereiften
ſchimmert eines Menſchenlebens voller Arbeit aber auch reich an Segen

Die frendigſte und Hauptfeier für das Kaiſerpaar iſt am 27 Februar

hat es die Kaiſerin

das die
Aer R h r t St 2ſchweren Krankheit ihres zweiten Sohnes des Prinzen

So ward aus dem jungen Kaiſerpaar im Jugendblond
Menſchenlebens

die bekanntlich auf dieſen Tag angeſetzte Vermählung des zweitälteſten
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Deite DienstagSohnes des Prinzen Eitel Friedrich von Preußen der wie behauptet
wird von ſeinem Vater den Charakter von ſeiner Mutter die Geſichts
züge hat mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg Damit
wird die Feier von ſelbſt zu einer ausgeſprochenen Familienfeier Wir
wünſchen dem jungen Paare das die grüne Hochzeit begeht für die
Fukunft daß alle ſeine Hoffnungen ſich im reichſten Maße verwirklichen
Für das Kaiſerpaar erhoffen wir von ganzem Herzen daß Gott es noch
viele Jahre geſund erhalten möge das Band der Liebe welches das
Herrſcherhaus und das deutſche Volk verbindet noch recht lange Feit

fortbeſtehe Heil dem Kaiſer und ſeiner treuen Gattin
Keil dem ganzen Herrſcherhauſel
W

Pplitiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Februar Hofnachrichten Am Sonnabend vor
mittag um 10 Uhr begab ſich der Kaiſer nach der Militär Turnanſtalt
und wohnte dort der Schlußbeſichtigung des Lehrkurſus bei Jm Schloſſe
hörte der Kaiſer ſodann den Vortrag des Stellvertreters des Chefs des
Marinekabinettis Kapitäns z S von Kroſigk und empfing um 122 Uhr

die hier weilende Abordnung des kaiſerl ruſſ 85 Jnf Regis Wyborg
Der König von Schweden iſt am Sonnabend früh um S Uhr von
Berlin abgereiſt Der Kaiſer hatte ſich im Schloſſe von ihm verabſchiedet

Die feſtlichen Veranſtaltungen anläßlich der ſilbernen
Hochzeit des Kaiſerpaares und der Vermählung des Prinzen EitelFriedrich
mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg wurden am Sonnabend
abend in glanzvoller Weiſe eingeleitet durch eine Galavorſtellung im
Opernhauſe Ueber ſämtliche Plätze des Hauſes war vom Kaiſer verfügt
worden Unter der Leitung Dr Mucks ging der zweite Teil von Glucks
Orpheus und Eurydike neu einſtudiett in Szene Die eigentlichen Feier

lichteiten beginnen mit dem heutigen Montag Berlin zeigt ſich im groß
artigen Feſtſchmuck Das Brandenburger Tor iſt mit Girlanden und

hnen in den oldenburgiſchen und preußiſchen Farben geſchmückt am
ingang der Linden erhebt ſich eine Ehrenpforte mit Myrtenlronen und

Myrtenkränzen und eine ähnliche Ausſchmückung weiſt die Prachtſtraße für
den r Brautpaares auf Ueberall Fahnen Tannenreiſig und
Myrten Auch das Opernhaus und ihm gegenüber die Univerſität haben
Feſtſchmuck angelegt Glühlichter und Girlanden zieren die Geſchäfts
und viele Privathäuſer in der Friedrichſtadt doch bemerkt man hier ſofort
daß hier die Ausſchmückung der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares gilt
Man ſieht die Namenszüge des Kaiſers und der Kaiſerin die lorbeergeſchmückten
Büſten der Majeſtäten und die Jahreszahlen 1881 1906 dazwiſchen ein
Heil dem Kaiſer Der Einzug der Braut erfolgt heute nachmittags an der

Seite ihrer Großmutter der Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen im
achtſpännigen Staatswagen geleitet von Reichspoſtillonen und Militär
Am Brandenburger Tor heißen die ſtädtiſchen Behörden die Herzogin
willkommen Auch 50 Ehrenjungfrauen ſind zugegen Durch das Spalier
der Jnnungen uſw geht der Zug nach dem Schloſſe wo bald darauf der
Ehevertcag abgeſchloſſen wird Am Dienstag vormittag findet die Be
glückwünſchung des Kaiſerpaares zum Ehejub äum ſtatt Eme kirchliche
Einſegnung erfolgt nicht Nachmittag 4 Uhr nach der viltrauung erhält
die Ehe des Prinzen und der Prinzeſſin Eitel Friedrich die kirchiche Weihe
in der Schloßkapelle durch den Oberhoſprediger Dryander Kaiſer und
Kaiſerin tragen die ſilbberne Myrte Der Beglückwünſchung folgt ein
Feſtmahl und dieſem der Fackeltanz im Weißen Saale

Jm Königlichen Schloſſe empfing am Sonntag vormittag
nach dem Gottesdienſte das Kaiſerpaar anläßlich ſeiner ſilbernen Hochzeit
die Botſchafter von Szögyeny Marich Graf Lanza Bihomd Tewfik
Paſcha den japaniſchen Geſandten Jnouye den niederländiſchen Geſandten
Baron Gevers den engliſchen General Swaine der ein Geſchenk des eng
liſchen Königspaares überreichte den Admiral Büchſel der die Ehrengabe
des Zennalverbandes der Deutſchen Veteranen und Kriegerverbände von
Nordamerika übergab und den ruſſiſchen Generalmajor Militärattaché
Tattiſchef Hieran ſchoß ſich im Kapitelſaal der Emprang der zur ſilbernen
Hochzeit eingetroffenen Glückwunſchdeputationen aus dem Lande und
der fremdherrlichen Militärabordnungen Zuerſt erſchien das Königliche
Staatsminiſterium mit dem Fürſten Bülow an der Spitze Der
Fürſt hielt eine Anſprache auf welche der Kaiſer erwiderte Es folgten
der Bundesrat in deſſen Namen der bayeriſche Geſandte Graf Lerchen
feld wprach dem der Kaiſer ebenfalls erwiderte der Reichstag vertreten
durch feine drei Präſidenten das Herrenhaus und das Abgeordneten
haus in gleicher Weiſe vertreten Graf Balleſtrem Fürſt Jnn und
Knyphaufen und Herr von Kröcher hielten Anſprachen auf die der Kaiſer
auch im Namen der Kaiſerin mit kurzen Worten dankte Dann erſchienen
die General Feldmarſchälle und General Oberſten für die Armee
und Großadmiral von Köſter für die Marine An ihrer Spitze ſchritt
Prmz Albrecht Generalfeldmarſchall und Regent von Braunſchweig
der das Kaiſerpaar mit emer Anſprache begrüßte Der Kaiſer dankte mit
einer Rede Für den deutſchen Evangeliſchen Kirchen Ausſchuß erſchienen
Wirkl Geh Rat D Voigts Oberkonſiſtorialrat Dr von Kelber München
und Oberhofprediger D Ackermann Dresden nach ihnen die preußiſchen
Biſchöfe Kardinal Dr Kopp und Kardinal Dr Fiſcher Wirkl Geh
Rat D Voigts und Kardinal Dr Kopp ſprachen Beiden erwiderte der
Kaiſer Es folgten nun die Abordnungen der Provinzen uſw die von
den Oberpräſidenten reſp von den Reſſortminiſtern vorgeſtellt wurden und
ihre Adreſſen überreichten

Die Prinzeſſin Max von Baden iſt am Sonnabend von
einem Sohne entbunden worden Das Ereignis dem man in Baden
allgemein mit großem Jntereſſe entgegenſah iſt für das Land inſofern
von Bedeutung als damit ein Wechſel in der Dynaſtie mit dem man
ſeither rechnen mußte nach menſchlichem Ermeſſen abgewendet ſcheint

Gräfin Jnlianue
Roman von B W Zell

29 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gräfin Schlehden mit der Komteſſe verließen ſie nicht einen
Augenblick erwarteten aber vergeblich irgend welchen Ausbruch der

Verzweiflung Als die Zeit der Abfahrt heranrückte ließ ſie ſich
ruhig ankleiden und fuhr mit den Damen zur Bahn tränenlos

ſtumpf eine wandelnde Statue
Jn demſelben Zuſtande verharrte ſie noch immer als zwei

Tage ſpäter die Kirchenglocken in der Dorfkirche und der
Schloßkapelle in Wuſtrau erklangen und Wolf Bülow feierlich
aufgebahrt in demſelben ſchwarz drapierten Saale des Schloſſes
lag der noch von Egons Leichenfeier her unverändert war
und wiederum war eine glänzende Trauerverſammlung genau
wie vor nun gerade 17 Monaten verſammelt um nun auch
den letzten Sohn des Hauſes zur Gruft zu geleiten nur ſah
man diesmal unter den Gäſten einen hohen mageren ſtark
verlebt ausſehenden Herrn von etwa 30 Jahren den man
beim erſten Leichenbegängnis nicht bemerkt hatte und der doch
tat als ſei er im Schloſſe zu Hauſe es war Graf Botho
Bülow und das Haupt jener Linie die nunmehr nach Wolfs
Tode Anſpruch auf das Majorat Wuſtrau hatte

Gräfin Juliane wohnte diesmal der Leichenfeier nicht bei
und der alte Graf war wohl zum erſtenmale in ſeinem Lebenvei dergleichen Gelegenheiten pünktlich erſchienen vielleicht weil

ſein Kammerdiener den ganz gebrochen erſcheinenden alten Mann
eben zur rechten Zeit hierher geführt hatte Auch dachte der
Schloßherr nicht daran diesmal die Honneurs des Hauſes zu
machen zuſammengeſunken ſaß er während der Leichenrede im

ſSeſſel den man ihm hatte hinſchieben müſſen und nur das
eine Beſtreben war ihm aunzumerken dem Anblick des Grafen
Botho Bülow möglichſt auszuweichen Nun war es Abend
und Wolf ruhte in der Gruft ſeiner Ahnen Man hatte dort

Särge zuſammengeſchoben und ihn neben dem Bruder bei

General erDas erbgroßherzogliche Paar iſt bekanntſich kinderlos die Nachjolge gehtdaher dereinſt auf die Linie des Prinzen Wilhelm des verſtorbenen Luders

des jetzigen G über Der Ehe des Prinzen Wilhelm entſtammen
drei Kinder darunter Prinz Max Er iſt mit der Prinzeſſin Luiſe aus
dem Hauſe Cumberland vermählt Dieſer Ehe war bisher nur eine Tochter
entſproſſen Mit dem jetzt geborenen Sohne iſt der Zähringer Dynaſtie
ein weiterer Sproß verliehen Falls Prinz Max vhne männliche Leibes
erben geblieben wäre hätte nach dem geltenden Hausgeſetz nach ſeinem
Tode die Hohenzollern ſche Linie den badiſchen Thron Da
dieſe Linie katholtſch iſt wurde die Thronfolge auch aus dieſem Geſichts
punkt betrachtet

Jm Abgeordnetenhauſe wurde am Sonnabend die Beratung
des Kultusetats beim Titel Miniſtergehalt fortgeſetzt Der Zentrums
abgeordnete Dr Porſch wandte ſich gegen die daß unter
Zula des Kultusminiſters die höheren Lehranſtalten Preußens von
einem Netz marianiſcher tionen überzogen würden Kultus
miniſter Studt trat dem Vorredner bet und bezeichnete die große Auf
regung der Oeffentlichkeit als höchſt überflüſſig An einer Erörterung
über die Frage der Gehaltserhöhung für die Volksſchullehrer beteiligten
ſich mehrere Abgeordnete Von polniſcher Seite wurde behauptet daß in
den Oſtprovinzen die Schulaufſicht gegenüber den Katholiken anders ge
handhabt werde als gegenüber den Proteſtanten Der Miniſter erklärte
dies für un und lehnte die Zulaſſung des polniſchen Religions
unterrichtes in Oberſchleſien mit der Bemerkung ab die der Regierung
aufgezwungene Polenpoliti müſſe bis zu den letzten Konſequenzen durch

führt werden Bemerkenswerterweiſe kam dieſes Deſiderium aus dem
entrum das um ſeine oberſchleſiſchen Wahlſitze beſorgt iſt

Das Schickſal des Herrn Jesko von Puttkamer ſo
ſchreibt man der N G darf zur Stunde ſchon als beſtegelt
gelten Wenn der ſtellvertretende Leiter unſeres Koſonialweſens Erb
prinz zu Hohenlohe Langenburg im Reichstage der höflichen Erwartung
Worte verlieh es werde dem Gouverneur gelingen die gegen ihn erhobenen
Anſchuldigungen in Berlin perſönlich zu widerlegen ſo hat ſich dieſe Hoff
nung jetzt nicht erfüllt Die bisher unternommenen Rechtfertigungsverjuche
des Herrin von Puttkamer werden nicht als befriedigend angeſehen und es
häuft ſich außerdem faſt von Tag zu Tag ein neues Material von Klagen
gegen ſeine Amtsführung Es darf daher als entſchieden gelten daß Herr
von Puttkamer nicht auf ſeinen Gouverneurpoſten zurück
kehren wird

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Am Typhus ſind geſtorben Zahlmeiſter W Weiffenbach geb zu
Burgſponheim früher im Nr 117 am 21 d M im Lazarett
zu Keermannshoop Unteroffizier M Groth geb zu Neuendorf Königs
derg früher im Pionier Bat Nr 9 am 18 d M in der Kranken
ſammelſtelle zu Ramansdrit Reiter H Grimm geb zu Hamburgfrüher im In Reg Nr 76 am 21 d M im Feldlazarett zu Aminuis

Reiter A Knuth geb zu Cachlin früher im Grenadier Regt Nr 89
am 21 d M im Feldlazarett zu Lüderttzbucht

Frankreich
Unbotmäßige Offiziere

Die Pariſer Blätter bejprechen die von uns gemeldeten Vorfälle von
Saint Servan wo drei Offiziere des 10 Armeekorps ſich weiger
ten bei der Kirchen Jnventur mitzuwirken Die radikalen und ſozia
liſtiſchen Blätter ſagen Was mußten ſich die Soldaten denken die dieſen
Skandal mit angeſehen haben Die unbotmäßigen Offiziere haben ſich
auf ihr religiöſes Gefühl berufen brauchen die Offiziere nur zu gehorchen
wenn es ihnen gefällt Eine ſolche Handlungsweiſe ſei gerade jetzt wo
Frankreich mit großen äußeren Schwierigkeiten zu kämpfen habe beſonders
ſtrafwürdig Die nationaliſtiſchen und konſervativen Blätter ſchreiben
Der Zwiſchenfall wirſt auf die grauſame Lage in welche die Katholiken
verſeßt worden ſeien das grellſte Licht Dem unerbittlichen Fanatismus
der Antiklerikalen genügen die ſtrengen Beſtrafungen nicht mehr die der
Kommandeur des 10 Armeekorps über die Offiziere verhängt habe Der
naurige Zwiſt ſei vorauszuſehen geweſen wie das Rundſchreiben des
Kommandeurs des 16 Armeekorps beweiſe der die Präfekten erſucht habe
bei der Sprengung von Kirchentüren nicht Soldaten ſondern Arbeiter zu
verwenden

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Jn der Sonnabend Sitzung der Marokko Konferenz traten die Ver
treter des Sultans mit einem eigenen Projekt für die Ausgeſtaltung der
Staatsbank hervor die zur Ermöglichung der notwendigen Reformen
auf internationaler Grundlage für das Scherifenreich geſchaffen werden
ſoll Neben dem deutſchen und dem franzöſiſchen Plan hat ſich die Kon
ferenz infolgedeſſen auch noch mit einer dritten Ausarbeitung zu befaſſen
was kaum zur Beſchleunigung ihrer Beratungen beitragen dürfte Zudem
iſt der Subdirektor der Bank von Spanien rales nach Algeciras be
rufen worden um dem Herzog von Almodovar in der Bankangelegenheit
mit ſeinem Rate beizuſtehen Aus Algeciras wird nämlich gemeldet Jn
der Komiteeſitzung verlas die marokkauiſche Vertretung einen Vor
ſchlag betreffend die Bankfrage Nachdem der arabiſche Urtert durch die
amtlichen Dolmetſcher als mit der verleſenen franzöſiſchen Ueberſetzung
übereinſtimmend erklärt worden war wurde beſchloſſen daß der marokka
niſche Vorſchlag gleichzeitig mit dem deutſchen und franzöſiſchen geprüft
werden ſolle Hierauf wurde der Fragebogen weiterberaten namentlich
diejenigen Artikel die ſich auf die Ueberwachung der Geſchäftsführung der
Bank durch einen hohen marokkaniſchen Beamten ſowie auf die Geietz
gebung und Gerichtsbarkeit beziehen denen die Bank r ſoll auf
den Sitz der Bank auf die Dauer der Konzeſſion auf die Sicherſtellung
der Notenausgabe und auf die Beteiligung der verſchiedenen Nationalitäten
bei der Beſetzung der Beamtenſtellen innerhalb der Bank

Auch in der Polizeifrage ſollen bereits beſtimmte Vorſchläge von
marokkaniſcher Seite gemacht worden ſein die ſich von der von Frauk

e 222 mm mgeſetzt und ſo war es nicht nötig geweſen eine nene Reihe zu
eröffnen

Der alte Merten hatte dies nicht beobachten können denn
er hatte der Beiſetzung nicht beigewohnt er verließ ſeine Herrin
nicht eine Sekunde während dieſes Tages Und nur ihn hatte
die Gräfin um ſich geduldet ſich vor ſonſt niemandem auch
nicht vor ihrer Schweſter und Nichte ſehen laſſen Vergebens
hatte dann ſpäter Berg als er bei Einbruch der Dämmerung
mit den anderen Trauergäſten das Schloß verließ um eine
Unterredung bitten laſſen auch ihn hatte ſie nicht empfangen
Sie lag auf einem Ruhebett und ſtarrte die unheimlich lodernden
Augen weit geöffnet ſtundenlang auf die Bilder ihrer beiden
Söhne welche vor ihr auf einem Tiſchchen ſtanden So
verharrte ſie den ganzen Nachmittag und Abend bis zum Ein
bruche der Nacht

Der alte Diener trat wieder einmal wie ſchon ſo oft
während jener Stunde geräuſchlos ins Gemach um ſeine
Herrin zu fragen ob ſie ihm nichts zu befehlen habe oder ſie
flehend zu beſchwören doch irgend etwas zu genießen Jmmer
nur war dieſelbe abwehrende Bewegung des Hauptes die einzige
Antwort Diesmal nun bat er dringend ob er nicht die
Kammerfrau ſenden dürſte damit ſie die Gräfin entkleide
Wiederum verneinende Antwort Aber der alte Merten durfte
ſich ſchon mehr erlauben als jeder andere und blieb auch jetzt
trotz des ablehnenden Beſcheids ruhig ſtehen

Aber Frau Gräfin mahnte er es geht ſchon auf
Mitternacht Der heutige Tag hat wahrlich genug der Qual
gebracht und der Schlaf iſt doch der einzige Tröſter der auf
Stunden wenigſtens den Schmerz erſtickt

Groß und traurig blickte ihn die Gräfin an
Schlaf wenn man ihn findet murmelte ſie Du

aber Merten geh zur Ruhe denn Dein alter Körper bedarf
derſelben ich ſehe daß Deine Knie wankeun

Das Alter kann den Schef entbehren Frau Gräfin denn
ſelten genug wird ihm dieſe Wohltat zuteil verſetzte

un ven Gagirrers 3

dhartnäckig Wie könnte ich auch wohl Ruhe finden lange

gebruar
reich gewünſchten emlich weit entfernen
werden durch folgende Pariſer Meldung bekannt Die
marokkaniſchen Delegierten wurde von den zwei dem Franziskanerorden
angehörigen Philologen geliefert welche den Marokkanern aus Tanger
folgien Es verlautet daß die Marokkaner für die Polizei in den Häfen
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Löſung zi hierüberrheitung der

Vertreter der vier Mächte d ne Oeſtreich Jtalien und
Spanien vorſchlagen und überdies den Wunſch ausſprechen daß Oeſtreich
mohammedaniſche Offiziere Bosnier namhaft machen möchte welchevereint mit den algeriſchen Kameraden gleicher Religion und mit geſchickt

zu wählenden Vertretern der beiden anderen Nationen zweifellos Ver
trauen und Sympathie der marokkaniſchen Bevölkerung gewinnen und die
zu reorganiſierende Sultanspolizei zu einem dem Verkehr nützlichen Orga
nismus machen würden

n einer Unterredung des Madrider Korreſpondenten der Köln Ztg
mit früheren Miniſter Billanueva ſagte dieſer er die feſte
Ueberzeugung habe daß die Sache Spaniens ernſtlich bedroht ſei
wenn ſich Spanien in Marokko Frankreich allein gegenüber befändeder Prätendent ſei nur eine Kreatur Frankreichs Sobatd die innere
Politik etwas zurücktrete wolle er Villanueva im Parlament eine Debatte
hervorrufen die ſonnenklar dartue wie Frankreich ſich ganz Marotkos
bemächtigen und Spanien nur einen lächerlichen Anteil übrig laſſen wolle
Villanueva beſtritt das Beſtehen franzöſiſcher Son in Marokko
und ſprach ſich über die beiden ſpaniſch franzöſiſchen Uebereinkommen ab
ſprechend aus

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginglSotal Berichte in nur mit Quelengngade geſtattet

Halle 26 Februar
Anuszeichunng Dem Werkmeiſter Emil Schmeißer iſt das

Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden
Perſonalien Der Zollpraktikant Goeſſel in Bentheim wurde

zum Steuerſekretär in Halle a S ernannt Der Grenzaufſeher Werner
wurde von Oeding als Steueraufſeher nach Halle a S verſetzt

Neue Telegraphenlinien Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion
gibt betannt daß der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Tele
graphenlinie an der Straße von Drobitz nach Werben bei dem K Poſt
amt in Stumsdorf Kr Bitterfeld ausliege

Die moderne Frauenbewegung Mit dieſem ebenſo inter
eſſanten wie aktuellen Thema beſchäftigte ſich der letzte populär wiſſenſchaft
liche Vortrag dieſes Semeſters den Herr Paſtor Hoffmann aus Magde
burg der Vereinsgeiſtliche des Provinz alausſchuſſes für innere Miſſion
vor einer zahlreichen hauptſächlich aus Damen beſtehenden Zuhörerſchaft
im Gemeindehauſe zu St Georgen hielt An der an folgender vier
Fragen ſchilderte der Herr Vortragende ſoweit es der knappe Zeitraum
geſtattet die wichtigſten Züge jener Bewegung I Was iſt und wie ent
ſtand ſie II Jn welchen Formen verläuft ſie augenblicklich III Welche
Ziele verfolgt ſie im einzelnen IV Welche Stellung nehmen wir zu ihr
ein Die moderne Frauenbewegung wolle wirken daß die vielen Tau
ſende von Frauen und Mädchen nützliche Glieder der menſchlichen Geſell
ſchaft werden Sie will die Mütter und Hausfrauen zu einer tiefen
ernſten Auffaſſung ihrer Pflichten bringen Den Töchtern der unteren
Klaſſen will ſie inſonderheit eine wirtſchaftliche Tüchtigkeit vermitteln Sie
iſt weit davon entfernt etwa für alle Mädchen der höheren Stände
Gymnaſialbildung zu fordern wohl aber möchte ſie den Begabten eine
beſſere Bildung angedeihen laſſen Denn Bildung zerſtört nicht die echte
Weiblichkeit ſondern hebt ſie Ja gerade durch tüchtige Ausbildung zur
Arbeit hofft ſie die Eheſchließung zu begünſtigen wennſchon ſie es auf
der anderen Seite nicht hindern will und kann daß infolge der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe die Frau auf manchem Berufsgebiet dem Manne
Konkurrenz bieten wird Alles in allem will ſie nur die Frauen ans
rüſten fürs Leben und ſeine Forderungen und die Schätze unverbrauchter
Frauenkraft heben Als beſondere Ziele ſtellen ſich dar eine Reform des
geſamten Unterrichtsweſens Einführung von Haushaltungsunterricht von
Fachſchulen für beſtimmte Berufszweige Erſchließung ſämtlicher Berufs
zweige auch für die Frau Wünſchenswert wäre es daß die Frau an
fängt mehr ſozial zu wirken z B in der Gemeinde in Fürſorge
angelegenheiten Armenpflege Vormundſchaft 2c zumal ſie ſich für manche
Poſten auf ſozialem Gebiete mehr eignet wie der Mann Da die Frauen
wirkſamkeit vielfach durch das Geſetz beſchnitten iſt ſo erſtrebten die
extremeren Strömungen in der modernen Frauenbewegung um eventuell
auf Aenderung bezw Neuſchaffung der Geſetze Einfluß zu haben auch
Macht im öffentlichen Leben durch Wählen und Gewähltwerden in die
politiſchen Körperſchaften Für Stimmrecht auf kirchlichem Gebiet tritt
allerdings auch der evangeliſche Frauenbund ein eine Forderung die man
auf die Dauer ſchwerlich wird verſagen können Es frage ſich nur ob
alle von der Frauenbewegung geforderten Berufsarten auch der Natur der
Frau mit ihrer tieferen Gemütsbildung und ihrem eigenartigen Seelen
vermögen entſprechen Jedenfalls muß die moderne Frauenbewegung un
bedingt die Urnatnr und die Urrechte des Weibes reſpektieren Das Weib
ſoll dem Manne eine Gehilfin ſein Nicht zwei von einander unabhängige
in ſich ſelbſtändige äußerlich gleichartige Exiſtenzen neben einander hat
Gott geſchaffen vielmehr beide Geſchlechter ſind aufeinander angewieſen
Darauf kommt es an daß ſie gleichwertig ſind nicht gleichartiig Die
vornehmſte Sorge müſſe ſein daß dieſe Bewegung nicht in die Hände
von Unveruſenen kommt ſondern auf der Baſis chriſtlicher Kultur ihren
Weg geht Das höchſte Ziel iſt daß die Frau der Mittelpunkt der Familie
bleibt Denn ſo nütze ſie auch dem Staate der ſich ja auf der Familie
aufbaut Auch hier heiße es Jn die Tiefe des Einzelnen gehen Jſt s
dort nämlich im Herzen gut ſo wird es auch im Hauſe gut ſo auch in
der Geſellſchaft ſo auch im Staat

Vortrag einer Amerikanerin über die Frauenfrage in
Amerikg Nachdem Herr Prof Waentig vor einigen Wochen in dem
vom Frauenverein veranſtalteten Zyklus einen Vortrag über die Frauen

vrv xrm jmmx vx mm 2 x mm vich nicht weiß daß meine Herrin ſie geſucht Ach meine teuere
gnädige Frau Tränen erſtickten des Greiſes Stimme

was hilft es denn nun alles wir müſſen es ja doch tragen
Tot iſt tot und all unſere Selbſtkaſteiung gibt keinem der
jungen Grafen das Leben wieder Glauben Sie mein Schmerz
iſt geringer weil ich nur der Diener Jhres Hauſes bin und
es nicht Blut von meinem Blute war das man heute und vor
ſiebzehn Monaten zu Grabe getragen Jch habe keine andere
Familie als die meiner Herrin und ſo wie man ſagt daß die
Großeltern die Enkel noch mehr lieben als die eigenen Kinder
ſo iſt es erklärlich daß eines treuen Dieners Anhänglichkeit
ſich nur mit jeder neuen Generation die er im Hauſe der
Herrſchaft erſtehen ſieht vergrößert Und ich durfte nur
währeud dreier Generationen in Jhrem Hauſe bleiben
Jhrem Herrn Vater habe ich ein halbes Leben lang gedient
dann den Lebensgang der gnädigen Frau Gräfin von der erſten
Stunde an bis heute begleitet

Nach einer kurzen Pauſe fuhr der alte Mann erregt fort
Unſere prächtigen jungen Grafen habe ich ebenſo auf den

Knien gewiegt wie einſt ihre Mutter als Kind und nun
muß ich als Greis das erleben muß die blühende Jugend
noch vor dem erſtorbenen Stamme dahinſinken ſehen

Gräfin Juliane lag noch immer unbeweglich kein Zeichen
verriet daß ſie die träuenden Klagen des Alten hörte dem es
ſchon genug war daß ſie ihn duldete ihm nicht Schweigen
gebot Und er wollte ſprechen wollte verſuchen auch die
Gräfin zum Sprechen zu bewegen denn dieſes ſtarre Hinbrüten
konnte er nicht mehr länger unt anſehen

Und nun zu denken fuhr er fort daß man das Unheil
noch hätte abwenden können wenn

Die Gräfin fuhr plötzlich empor ſie muße alſo doch wohl
des Alten Rede gehört und erfaßt haben

Abwenden ſagſt Du Wodurch wie
Merten war verlegen den alten Lippen mochte da mehr

entflohen ſein als er wollte
Ja wenn man ſprechen dürſte ſtammelte er verwirri
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Nr 48
mit beſonderer Berückſichtigung der amerilaniſchen Verhältnt
hat worin die Schattenſeiten derſelben ſcharf zum Ausdruck

wud es allgemeines Intereſſe erregen daß demnächſt eine Amerikanerm
von ihrem Standpunkte aus hier die Frauenfrage in Amerika deleuchten
will Frau Dr Hamilton Pringsheim aus Göttingen welche früher

Zeit in Halle ſtudiert und in Heidelverg promoptert hat wird
nächſten Sonnabend den 3 März von 6 Ühr in der Aula der

iſchen höheren Mädchenſchule an der Alten Promenade zu Gunſten
der Lejehalle einen öffentlichen Vortrag über Die Amerikaner und
ihre Stellung im Staate halten die ſicher allgemeine Beachtung verdient
Das nähere beſagen die Annoncen

Vorträge Manerhof Die Vorträge welche Herr Ma für
Halle angekündigt hat werden hier nicht zum erſtenmal gehalten Ueber
dieſe und ähnliche Dinge hat der Redner ſchon in den größten Bildungs
zentren Deutſchlands wie auch des Auslands Zürich Bern Neapel Rom

Jn Karlsruhe wurden die Vorträge auf Wunſch des Groß
s im Foyer des dortigen Hoftheaters gehalten und in Stuttgarr

war es beſonders der Hof der Königin der ſich für dieſelben intereſſierte
In Halle gedenkt Herr Mauerhof ſechsmal zu ſprechen und zwar im
Anaitorium maximum der Univerſität Der erſte der Vorträge der die
Grundidee in Goerhes Fauſt behandelt findet am 6 März ſtatt Es

dann Jbjſens weibliche Jdealgeſtalten 10 März Die Probleme
in Hamlet 13 März Was alſo prach Zarathuſtra 16 März

ich von Kleiſt 20 Mär Das naturalſſtiſche Drama 23 März
Hewerkt ſei noch daß den Kartenverlauf die Buchhandlung von Albert
Neubert Poſtſtraße übernommen hat Alles weitere im Anzeigenteil

Jm Knunſtgewerbe Verein ſprach Herr Direktor Dr Graul
ans Leipzig über Biederme eritil und moderne Kunſt Jm Zuſammen
hange mu der modernen Kunſt wurde oft der Biedermererſtil genannt
und mit dieſer Bezeichnung wolle man vielfach in ironiſcher Weiſe eine
Kunſtform bezeichnen wie ſie in den Jahren von 1815 35 in Deutſch
land beſonders gepflegt worden ſei Wolle man dieſe aber recht verſtehen
ſo müſſe man der Kunſtepochen gedenken die dieſer zeitlich voraufgingen
und dabei ſich nach Frankreich und England wenden Gegen den Rokokoſtil
der in den 50er Jahren des 18 Jahrhunderts in der Blüte ſtand hätte
ſich allmählich eine Bewegung erhoben die nach der franzöſiſchen Revolution
durch welche das bürgerliche Element in den Vordergrund trat der Kunſt
eine ganz andere Richtung gab Die bürgerliche Sparſamkeit ſei in der
Einfachheit und Nüchternheit der Kunſt auch zum Ausdruck gekommen
Die Konſulatszeit hätte daran auch nichts geändert und die Empirezeit
wenig Wenn auch der Prunk in der Dekoration wieder mehr in den
Vordergrund getreten ſei ſo hätte man doch im Stil den ſchweren Ein
druck beibehalten den inneren künſtleriſchen Aufſchwung könne man immer
in den Schöpfungen dieſer Zeit vermiſſen Was nun die politiſche Be
wegung in Frankreich in der Kunſt gezeitigt habe ſei auch in Deutſchland
nach den Freiheitskriegen eingeneten Dieſe Einfachheit dieſe Sparſamkeit
in der Kunſt ſei damals notwendig geweſen und müſſe ſie uns ſchon um
der Tendenz willen ſympathiſch ſein Dieſen einfachen Stil der alſo aus
Zweckmäßigkeitsgründen damals beobachtet worden ſei habe man Bieder
meierſtil genannt Weil durch dieſen aber die Fantaſie des Künſtlers aus
geſchaltet war ſo wäre er nachdem ſich immer mehr das Naturaliſtiſche
eingeſchlichen allmählich zur Geißel geworden Die moderne Kunſt ſei
aber auch nicht vollſtändig losgelöſt von dieſem Stil denn der wahre
Künſtler könne ſich nicht über das Zweckmäßigkeitsprinzip hinwegſetzen
Nach dem Vortrage führte Herr Dr Graul eine größere Anzahl Licht
bilder vor um an denſelben die e Entwickelung der Kunſt ſeit
1799 zu zeigen Der Vortrag wurde mit lebhaftem Dank aufgenommen

Volksbildungsverein Am Freitag abend hielt in den Thalia
Feſtiälen Herr Dr Viktor Pohlmeyer aus Berlm einen Vortrag über
Stellung und Bedeurung Rußlands in der Gegenwart Die Erſchienenen

wurden durch die Fülle des intereſſanten Stoffes und die feſſelnde Rede
ndtheit des Herrn Vortragenden angenehm überraſcht und für ihr
men reichlich eutſchädigt Herr Dr Pohtmeyer bezeichnete Rußland

als wichtigſtes und dunkeiſtes Problem der Jetztzeit Er unterrichtete die
Zuhörer üher die Verhältniſſe des großen ruſſiſchen Reiches und entollte
düſtere Bilder von der durch die Autokratie des Zarentums erzeugten
Unterdrückung aller Gebildeten ſowie von der Knechtung des Volkes die
die gemarderte ruſſiſche Jugend zu dem Verzweiflungsſchrei nach Freiheit
trieb und ſchließlich zum Mord und zur Revolution führte Alles blutige
Ringen nach einem Verfaſſungsſyſtem in Rutziand mit den Grundſätzen
Freideit der Perion Freiheit des Eigentums Freiheit des Gewiſſens und
Allgemeines Wahlrecht dem der außerordentlich weiche und gemütolle
Zar jelbſt zuneigte iſt bis jetzt umſonſt geweſen da ſich dieſem die ruſſiſche
Knuche entgegenſtellte die jomit die Schuld trägt daßz Rußland ſich geiſtig
nicht entſalten und im Vergleich zu anderen Staaten geiſtig hervorragende
Perwnen auch nicht aufweiſen kann 90 Proz der ruſſiſchen Bevölkerung
ſind des Leſens und Schreibens nicht kundig Es wäre daher die Ver
mehrung der Schulen ſowie die Einführung eines Volksſchulgeſetzes dringend
erforderlich Aber nicht nur der Bildungsmangel jondern auch die vielen
verſchiedenen Sprachen der Bewohner ſind ein großes Hindernis für die
angeſtrebte Konſtituton des Staates Das Fehlen einer gerechten Juſtiz iſt
ferner ein Grund weshalb der Nihilismus dies Geſpenſt welches den
Zaren erzittern macht nicht verſchwindet Als der Redner den Zuhörern

die weligeſchichtliche Bedeutung des für Rußland ſo unglücklich ausgefallenen
Krieges mit Japan darlegte begriff man die Motive welche das durchaus
friedliebende ruſſiſche Volk immer wieder in den Kampf treibt und
Rußland zwingt ſeine Macht über andere Länder auszudehnen Wenn

mit faſt ſcheuem Blick die Gräfin ſtreifend Jch habe ja
manchmal davon angefangen zur Frau Gräfin ſowohl als zum
Herrn Doktor immerhin aber bin ich hart angefahren worden
und mußte ſchweigen

So ſprich jetzt ſprach ſie beinahe ſarkaſtiſch Wenn es
auch zu ſpät iſt ſo wäre ich doch begierig das Mittel kennen
zu lernen welches meine Söhne hätte retten können Man
fabelt zwar von Vampyren welche der Jugend das Herzblut
ausſaugen aber von ſolchen welche den entſtrömenden Lebens
ſaft neu einzuflößen vermögen habe ich nie vernommen

Ach Frau Gräfin ſo meine ich es auch nicht Nach
ſeinem Blutſturz war Graf Wolf ja verloren aber mußte denn
dieſer Blutſturz der ſeinen Tod herbeiführte kommen Mußte
Graf Egon damals mit dem Pferde ſtürzen und ſich die Gehirn
erſchütterung zuziehen Was iſt s doch aber all jenes

Unheil war doch durch eine höhere Macht veranlaßt und kurz
und gut Frau Gräfin der Rote war s eben der unſere

jungen Grafen nach ſich zog
Ein drohender Blick traf den kühnen Mann dann verſuchte

die Gräfin die Lippen ſpöttiſch zu verziehen aber es gelang
ihr nicht und faſt angſtvoll ſprach ſie Und wie wäre dieſe
höhere Macht zu brechen wie der tolle Spuk an den man
in dieſem Hauſe glaubt zu bannen geweſen

Der Alte trat noch dichter zu ſeiner Herrin Seine
erloſchenen Augen leuchteten förmlich auf denn endlich endlich
erhielt er doch Erlaubnis auszuſprechen was ſeit Monaten
wie ein Alp auf ſeiner armen abergläubiſchen Seele lag

Frau Gräfin flüſterte er die alte böſe Spinnfrau die
wir vor drei Monaten hundertundzwei Jahre alt begraben

haben hat mir s auf ihrem Sterbebett verraten Der Rote hat
nicht Ruhe in ſeinem Sarge weil ſein Haupt noch immer zu
ſeinen Füßen liegt Wenn es wieder auf ſeinen Hals gefügt
wird aber eine Frau eine Bülow muß es tun und zwar
zur Mitternachtsſtunde dann findet er Frieden und zieht

keinen mehr nach ſtch Ach wie oft ſeit ich s weiß wollte ich
einen Kniefall vor der Frau tun und ſie beſchwören den Spuk
des Hauſes durch eine kühne Tat zu bannen aber immer
immer hieß man mich ſtreng ſchweigen ſowie ich nur begann

und nun iſt s zu ſpät zu ſpät nun ruht Graf Wolf
bei den Uebrigen und kein Sohn des Hauſes iſt mehr da den
zu retten man in die Gruft ſteigen und dem Roten den Frieden
wieder geben könnte

wir Rußland hinſichtlich ſeiner Wedrmacht überſchätzt haben o
müſſen wir uns doch hüten es als Nährſtaat zu unterſchätzen

Dies e die Schil über die Mandſchurei die doppelt ſo groß
iſt als tſchland ſowie über Sibirien Sibirſen der Schrecken aller
Verbannten iſt durch ſeinen unermeßlichen Reichtum an Produkten aller
Art eine Perle für Rußland Es beſitzt fünf bis ſechsmal mehr Kultur
land als Deutſchland und iſt von dort ein großer Getreideexport zu er
warten Da es Ausſicht hat Amerika gleichgeſtelli zu werden ſo wäre es
für den deutſchen Handelsſtand jetzt die höchſte Zeit ſich hier ein lohnendes

Arbeisreld zu ſichern Kenntnis der ruſſiſchen Sprache und der Verhältniſſe
iſt allerdings Vorbedingung hier Redner ſchloß ſeinen zweiſtündigen

e n werde in ft in der Weltgeſchichte eine große Rolle ſpielen obgleich es zur Jeit durchaus brüchig
ſet memals werde es jedoch infolge ſeiner Verhältniſſe ein wahrer Bundes

e Deutſchlands ſein können Wohwerdiemter langanhaltender Beifall
der Erſchienenen belohnte den Herrn Redner für ſeine Mühe Freitag
den 2 März abends 8 Uhr findet in der Katſer Wilhelmshalle ein
Lichtbilderwortrag des Herrn Mittelſchullehrers Haupt über Bilder aus
dem Leben einheimiſcher Jnſekten ſtatt

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und
Thüringen Bei dem Jubiläumsteſtſpiel des Verdandes Halle a S und
Tyürmgen der Deutſchen Reichsfechtſchule ſind durch Verkauf von Ein
trittskarten im ganzen 1300,25 Mark eingenommen worden Obwohl ſich
außer der Muſik ſämtliche Mitwirkende in den Dienſt der Wodkätigkeit
geſtellt hatten entſtanden doch an Nebenkoſten 610,27 Mark Nach Ein
ſicht in die Originalbeläge hat das Ehrenmitglied Herr Fr K hochherzig
ſämtliche Unkoſten gedeckt ſo daß die Einnahme von 1300,25 Mark als
Remerlös unverkürzt unſeren armen Halleſchen Waiſen te kommen
Erwähnt ſei noch daß außerdem in dankenswerter Weiſe eine hieſiger
Bürger beſondere Zuwendungen gemacht haben Dem allgemeinen
Wunſche auf Wiederholung des mit durchſchlagendem Erfolge gegebenen
Feſtſpiels wird Rechnung getragen werden Das Spiel wird noch einmal
tür Erwachſene und ein zweites Mal für Schüler aufgeführt Von der
Oberfechtſchule in Magdeburg erhalten wir folgende Notiz Der Magiſtrats
Sekretär Usbek Leiter des Verbandes Halle a S der Deutſchen Reichs
ſechtſchule iſt in Anerkennung ſeiner langjährigen Verdienſte und ſeines
treuen Waltens für unſere Sache zum Ehrenfechtmeiſter ernannt worden
es iſt dies die höchſte Auszeichnung welche die Oberfechtſchule zu verleihen
hat Ferner ſind Herr Baumeiſter Friedrich Kuhnt zum Fechtrat und
Herr Direktor Bruno Heydrich zum Oberfechtmeiſter befördert worden in
Würdigung ihres ſelbſtloſen opferwilligen Strebens bei den Veranſtaltungen
des Verbandes Verband Halle a S und Thüringen Das Sammel
ergebnis der Kirchenleerung pro viertes Quartal beträgt im ganzen
76,96 M
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Die Anſprachen
beim Empfange im Königlichen Schlofſe

Berlin 26 Februar Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Empfange
im Königlichen Schloſſe worüber wir ſchon kurz unter Deutſches Reich
meldeten hielt der Reichskanzler und Mintſterpräſident Fürſt Bülow
ſolgende Anſprache Euere Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtäten wollen
mir geſtatten im Namen des Staats miniſteriums herzliche und treue
Glückwünſche zu dem Tage darzubringen wo vor einem Vierteljahr
hundert Euere Majeſtäten ein reich geſegnetes Ehebündnis geſchloſſen
haben Miniſter der ruhmvollen preußiſchen Krone ſind wir ſtolz darauf
daß wir unſere Aemter aus Königlichem Verwrauen führen und daß uns
mit unſerem Herrn und Kömig ein perſönliches Band verknüpft So
nehmen wir auch perſönlichen Anteil an allem was das Wohl und Wehe

des Königlichen Hauſes berührt Wenn eine Dynaſtie die über einem
großen Volke herrſcht wahrhaft voikstümlich ſein ſoll ſo muß ſie diejenigen
Eigenſchaften beſitzen die typiſch ſind für die von ihr geleitete Nation
Der Deutſche hat es mit dem Familienſinn und dem Familienleben immer
ernſt genommen ſeit den erſten Anfängen unſerer Geſchichte Mit dem

Preußiſchen und dem Deutſchen Volk das an dem heutigen Jubeltage
Euerer Majeſtäten in reiner Befriedigung aufblickt zu dem Vorbild echt

deutſchen Familienlebens und Familienglücks auf dem Kaiſerthron ver
einigen wir uns in dem Wunſche es möge Eueren Majeſtäten durch
Gottes Gnade vergönnt ſein in abermals fünfuundzwanzig Jahren das
Feſt der goldenen Hochzeit glücklich zu begehen zum Heil Preußens zum
Heil unſeres Deutſchen Vaterlandes

Der Kaiſer erwiderte
Jch ſage Meinen herzlichſten Dank für die Worte die Ew Durch

laucht ſoeben im Namen des Staats miniſteriums an Uns gerichtet
haben Das Staatsminiſterium hat im Laufe ſeiner Arbeiten wiederholt
die Freude gehabt Einwirkungen Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und
Königin nachgeben und ſie ausführen zu können und ſo hoffe Jch daß
die Herren auch in ſernerer Zukunft ihre Arbeiten mit Mir gemeinſam
ausführen und ſtets im Auge behalten werden und nicht vergeſſen daß
die erſte Frau Deutſchlands die Königin von Preußen wie alle deutſchen

Frauen mäßigend und leitend auch auf Jhre Gedanken einwirlen ſoll
So hoffe Jch daß Gott auch in den nächſten Jahren unſere Arbeit
ſegnen möge

Der bayeriſche Geſandte Graf Lerchenfeld brachte im Namen des
Bundesrats die ehrfürchtigſten Glückwünſche dar Die deutſchen
Fürſten und die geſamte deutſche Nation feiern dieſen Tag mit innigem
Dank gegen die Vorſehung Dem Bundesrat ſei es vergönnt geweſen in
beſonderem Maße dem Wirken des erhabenen Herrſcherpaares auf der
höchſten und darum verantwortungsvollſten Stelle im Reich zu folgen
Er ſei Zeuge geweſen mit welch hohem Sinn und welcher Kraft Seine
Majeſtät die Macht des Reiches nach außen wahre und im Verein mit
Seinen hohen Verbündeten unter gewiſſenhafter Achtung ihrer Rechte im

Innern des Kaiſerlichen Amtes walte und überall fördernd wirke Der
Bundesrat wiſſe aber auch daß Seiner Majeſtät eine erhabene Gattin
zur Seite ſtehe in Treue und Hingebung dem edelſten Berufe des Herr
ſchers folgend Schmerzen zu lindern Tränen zu trocknen Möge es Gott
gefallen ſo wie bisher auch ferner Seine Hand über der Majeſtäten
Bund zu halten und ihnen auf dem feſten Boden häuslichen Glückes viele
Jahre eines gleich reichen und geſegneten Zuſammenlebens zu ſchenken

Der Kaiſer entgegnete
Jch wpreche dem Bundesrat von ganzem Herzen Meinen wärmſten

Dank aus für die Wünſche die Ew Exzellenz ſoeben ausgeſprochen
haben und bitte Sie Dolmetſch Unſeres Dankes zu ſein bei Jhren
Herren für das Jntereſſe was ſie an dem Feſt in unſerem Hauſe ge
nommen haben Es iſt Mir eine Freude vernommen zu haben daß
der Bundesrat in der Lage gemeſen iſt ſich zu überzeugen mit welchem
Fleiß und welcher Hingebung Arbeiten und Pflichten von Jhrer Majeſtät
aufgefaßt werden Sie können verſichert ſein daß Wir Unſere Arbeit
auch fernerhin mit unermüdlichem Pflichteifer tun werden und vor allem
in inniger Vereinbarung mit unſeren hohen Verbündeten wirken werden

Graf Balleſtrem überbrachte den ehrfurchtsvollen aufrichtigen Glück
wunſch des Deutſchen Reichstage s Er dankte im Namen des Deutſchen

Volkes den Majeſtäten dafür daß dieſe während 25 Jahren dem Deutſchen
Volke ein ſo hehres Beiſpiel einer wahrhaft chriſtlichen und glücklichen Ehe
gegeben hätten das ſei auch an den Familien des Deutſchen Volkes nicht
ſpurlos vorübergegangen Er wünſche daß ſein und ſeiner Kollegen Nachige h 20 h ver der Mecheten ehe Be m Wattiohbein n a h Her

Ehekranz zu begrüßen

eiger für und den Saalkreis 27 Februar le
Fürſt zu Jnn und Kuyphaujen ſprach im Namen des Herren

hauſes in hiſtoriſcher Treue und Ehrerbietung den Wunſch aus daß
den Majeſtäten die nächſten 25 Jahre ſo glücklich ſein mögen wie die
vorhergehenden

Exzellenz von Kröcher brachte die Glückwünſche des Abgeordneten
hauſes zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſferpaares und zur grünen Hochzeit
des zweiten Sohnes der Majeſtäten dar Möge Ew Majfeſtäten ſo wie
jetzt die ſilberne einſt die goldene die eiſerne ja diamantene Krone
ſchmücken Der Kaiſer dankte herzlich mit kurzen Worten auch
Namens der Katſerin

Beim Empfang der Generalfel marſchälle Generaloberſten und
des Großadmials bat Prinz Albrecht daß die Generalſeldmarſchälle
und Generaloberſten der Armee in ihrem Namen und zugleich im Namen
der Armee den Majeſtäten thre untertänigſten Glückwünſche zu Füßen legen
dürſten zur ſilbernen Hochzeit und der Freude Ausdruck geben dürften

daß nunmehr die zweite Schwiegertochter in der Majeſtäten Haus einziehe
Gott möge in den kommenden Dezennien ſeine Segnungen ſtets mehren
und in Erfüllung der Wünſche die Alle treu im Herzen trügen möge der
Majeſtäten Wirken und Schaffen in der Armee auf allen ihren Gebieten
zum Hetle des Heeres ſich weiter bewähren zum Segen des Landes und

des ruhmreichen und ſiegreichen Reiches
Der Katſer erwiderte

Jch ſpreche Meinen herzlichen Dank aus für die ſchönen Worte
die Ew Königl Hoheit an uns gerichtet haben Jch bin von Herzen
beglückt und dankbar daß des Reiches wehrhafte Söhne dargeſtellt in
den oberſten Spitzen der Armee Uns heute hier gratulieren können
und daß dieſelben von Ew Königlichen Hoheit geführt werden die Uns
noch die herrliche Zeit der Auferſtehung des Reiches verkörpert Ew
Königliche Hoheit können verſichert ſein daß Mein erſter und lezter
Gedanke Meine Streithäfte zu Lande und zu Waſſer ſind und daß
Jhre Majeſtät ſtets beſtrebt iſt für die Linderung von Not und Krank
heit zu wirken und vorzuſorgen Gebe Gort daß ein LKriegsfall
nicht eintreten möge Sollte es aber dennoch geſchehen ſo
bin Jch feſt überzeugt daß die Armee ſich ebenſo bewähren
werde wie vor 35 Jahren
Der Präſident des Evangeliſchen Ober Kirchenrats Voigts

führte aus das ganze deutſche Volk hebe heute fürbittend die Hände empor

zu Gottes Thron und veretnige ſich in dem Erflehen des reichſten Segens

Gottes auf die Majeſtäten und das ganze Königliche Haus Der
Kaiſer dankte und gab der Hoffnung Ausdruck daß Gottes Segen ferner
auf der Entwickelung der evangeliſchen Kirche ruhen möge

Kardinal Kopp überbrachte die Segens und GSlückwänſche des
Episkopats zur ſilbernen Hochzeit und zu dem anderen hohen Feſte bei
dem ein Kaiſerſohn einer Fürſtentochter aus altehrwürdigem Dynaſten
geſchlecht die Hand zum Lebensbunde reiche Möge das Reis das in die
Erde geſenkt wird wachſen und ſich entzalten zu einem mächtigen Baum
um die Hoffnung des Volkes des Vaterlandes und des Herrſcherhauſes
zu erfüllen Der Kaiſer ſagte in der Erwiderung er hoffe daß es
ihm auch ferner gelingen möge im Verein mit dem Episkopat für die
tatholiſche Bevölkerung zu ſorgen

Berlin 26 Februar Wolffs Bur Die Geſamtſumme der
humanitären Stiftungen zur ſilbernen Hochzeit des Katſerpaares
die von Abordnungen geſtern vormittag dem Kaiſer und der Katjerin
überreicht wurden beträgt etwa 21 Milltonen Mark Nach einer
anderen Meldung ſind die Stiftungen der Städte Provinzen und Korpo
rationen auf acht Millionen zu ſchätzen

Braunuſchweig 26 Februar Meldung des L Der
28 Jahre alte Maler Auguſt Niemann durchſchnitt geſtern ſeinen
beiden 2 und 5 Jahre alten Kindern den Hals und verübte darauf
Selbſtmord durch Erhängen

Brüſſel 26 Februar Meldung der Magdb Ztg Am
Sonnabend wurde hier der chileniſche Geſandtſchaftsſekretär Palnaceras

durch den Sohn des hieſigen chileniſchen Generalkonſuls Waddington
durch mehrere Revolverſchüſſe getötet Palnaceras war mit der Tochter
des Generalkonſuls verlobt jedoch war vor einigen Tagen zwiſchen den
Verlobten eine Spannung eingetreten

Macon Dep Saöne et Lotre 26 Februar Wolff s Bur Der
Miniſter des Jnnern Dubief hielt hier eine Rede in der er Folgendes
ausführte Die Regierung werde das Trennungsgeſetz durchführen
trotz des ſträflichen Widerſtandes zu dem die päpſtliche Enzyklika er
mutige Der Widerſtand gegen die Jnventaraufnahmen die doch nur eine
Formalität der Rechtsverwahrung wären ſei nur eine Empörung der
jenigen Katholiken die am Vorabende der Parlamentswahlen zum Vorteile
der monarchiſchen Parteien getäuſcht worden ſeien Was die iſoliert
daſtehenden Perſönlichteiten betreffe die das Vaterland verkennen ſo ſage

er das Land werde fortfahren zu beweiſen daß es ſich niemals vom
Kultus des Vaterlandes und der Liebe zur Republik trennt Der Miniſter
ſchloß mit der Verſicherung daß das Land unter Wahrung der nationalen
Würde und ſeiner Unabhängigkeit den Frieden wolle

Odeſſa 26 Februar Wolff s Bur Jn der vorletzten Nacht
ſchoſſen bei der polizeilichen Unterſuchung eines Hauſes Anarchiſten auf
Polizeibeamte und verwundeten dabei den Portier des Hauſes deſſen
Frau und einen Polizeibeamten ſchwer Sie flohen dann nach dem
Dachraum des Hauſes und wechſelten Schüſſe mit dem inzwiſchen herbei

geeilten Militär Auch zwei Bomben wurden geworfen die aber keinen
Schaden anrichteten Durch eine nach dem Dache hin abgegebene Salve
wurden drei Anarchiſten getötet und zwei darauf feſtgenommen

Tiflis 26 Februar Pet Telegr Ag Die Plünderun gen
und Gelderpreſſungen werden hier immer häufiger Sechs Jndividuen
plünderten eine Apot heke und verſchwanden dann Jn die Wohnung
eines Arztes drangen während der Sprechſtunde zehn bewaffnete Männer
raub ten ihm die Taſchenuhr und Geld und entflohen dann Als die
Frau des Arzies aus dem Fenſter um Hilſe rief erſchien ein Polizei
ſergeant gab auf den Arzt drei Revoverſch üſſe ab und verwundete
ihn ſchwer Der Täter wurde feſtzenommen Ferner wurde auf einen
reichen Warenhausbeſitzer ein Angriff gemacht wobei dieſer verwundet wurde

Halifax Neuſchottland 26 Februar Wolffs Bur Die Werk
ſtätten der mtertolonalen Eiſenbahn in Monctes in NeuBraunſchweig
die der kanadiſchen Regierung gehören und von ihr erbam ſind ſind durch
eine Feuersbrunſt gänzlich zerſtört worden

Tokio 26 Februar Meldung des B Ein Konzert
das zu Ehren des Herzogs von Connaught angeſetzt war wurde unter
brochen da ein heftiges Erdbeben angekündigt wurde Geſtern ſind
wirklich Erdſtöße in Tokio wahrgenommen worden

Corsets mit Herculesa Baleine
6 Federleicht Schmiegsamer und danerhbafter als mit eehtem



4 Dienstag ihr far und den S 27 Februar Nr 48
Zruno Freytag

Halle a Leipzigerstr 100

Nur noch 2 Tagoe
Grau Total Ausver auf

Handſehnhe Krawatten Herren Hüte in Filz u Stroh
Stscke Kuspfe etc

Verkauf zu jedem annehmbaren

Am Dienstag den 27 Februar dem Tage der Slbernen Iochreit
des Kaiverpaares blgiben unsere Gesehäftsräame

De von Uhr ab geschlossen
Dio Vereinigten Halleschen Bankfrmen

Ein
echtes Hagarwuchs mittel

Ich nenne mein Mittel ein
echtes Haarwuchsmittel im

S Gegensatz zu den vielfach angepriesenen Mitteln die nur alsW Cosmeticum dienen weil mein
Mittel nachweislich den Ausfall

6 h d der Haare verhindert und anrorse ro0 e 05e Stelle der bereits ausgefallenen
t 2 Haare das Wachstum von neuen

Wenn Sie über Ihren Haar
wuchs zu Klagen haben schreiben
Sie bitte an mich unter Beifügung

Dose meines echten Haarwuchsmittels portofrei zugesandt Zengnis
Abschriſften werden auf Wunsch beigelegt Bitte meine neue Adresse
zu beachten

kräftigen Haaren dbefördert

von 50 Pfennig in Marken Sie erhalten dann eine große Versuchs

Sohn Craven Burleigh BERLIN 297
Friedrich Stratso 190

e

Der grössere Wohlgeschmack
von Quaker Oats gegenuber
der lose ausgewogenen
Waare ist dadurch er

e

Klärlich dass es
aus besserem S e saaransſtl un Schuppenbildung
Hafer durch bes S ganz gleich welcher Urſache beſeitigt abſolntſicher in 5 längſtens 8 Tagen das nach

ärztl Vorſchrift präparierte

haun de Merveille
G Gehrke Dresden 9

Mit keinem anderen Präparat ſind ähnliche
Ertolge aufzuweiſen Beſtätigungen über
ausgezeichnete Wirkung in den Verkaufs
ſtellen einzuſehen a Flaſche 2 3 u 4 Mk

Zu haben in den Friſeurgeſchäften der
Herren Baumann Hedderoth Große

Steinſtraße 34 Ernſt Roſa Große Stein

S

sere Maschinen
hergestellt und
auch besser
verpackt ist 4

e
et

Nur in ſtraße 8 C Laerm Gr Ulrichſtraße 25A Hieckmann Leipzigerſtr 53 Pl Stoll

h berg Hotel Europa O Hennicke Bernn Packeten burgerſtraße G iedermann Leipzigerſtraße 45 O Siebert Leipzigerſtraße 33

erhält W Nackwitz Bernburgerſtraße 16
Apotheker Grund mann s
Entfettungs Tee

anf Grund twiſſenſchaftl Erfahrungen
zuſammengeſtellt iſt ein wirklich vortreff
liches Mittel zur Entfernung übermäßigen7 eicht nach Oſſerte Geliefertes nehme ſo r

r Je Leſer ſt t FettanſatzesS Awecks Reklame M SS Ztg erh Coili g Nch Korpulenze 30 ff marin Del Her u groß ff Bücklie aber keine fingerlange wie d und Erlangung normaler geſnnder
er Coneurr enth 120 echte Sprott 50 Ia Sardellher 2 Pfd Dof Körperformen
S ſt Anchovis 1 Stck ff Lachs u 1 ganz Kieler Rauchaal Alles zuſ nur Preis pro Paket M 2 3 Pakete M 5S 3 M Verpack vberechn nichtB Degener Confervenfabrik v 1881 e wgnemünd 4 Nur durch Apoth Grandmann

o Rolmps 2 ca 70 Brathr 2 b 80 Salzfetther 2 M Berlin S Katzbachſtr 9 zu bezW ca

Stoffe für Kleider u Zlusen
Muster Kollektionen nmnaeh auswärts franko

Langjährige Verbindung Weiss
mit ersten Fabrikantenbürgt für solide Waren Soidenstoffe

bei vorteilhattesten für
BrautkleiderPreisen

mw

Höchst prämüert

m

Vielfach patentlertAufsehen erregt
die verblüffend leicht gehende neben
stohende Kampmann s Handwaschmasehine
mit Wäsche Beweger Miegedacht die
durch den neuangebrachten drehbaren
Antriebshebel leichter geht wie alle andern

Arten Handwascahmaschinen Wo Wasser
leitung vorhanden Ist natürllah LXamp
mann s gelbsttätig arbeitende siebentach
patentierto Wascohmasohine vorzuziehen
Risen oder verzinkte Blechtello welche
bekanntlich leicht Rost ansetzen und sich
e schlecht reinigen lassen sind im Innernder Kampmann schen Maschinen vermieden die Wäsohe kommt nur mit

Holz in Berührung und wird nar gesehleudert nieht gerieben da
bei letzterem Verfahren die Wäsche ungeheuer leidet

Kampmann s
Waſſermokor

Waſchmaſchine

wird durch die Wasserleitung ge
tricben Wasserverbrauchskosten

pro Stunde 8 Ptg
80 100 120 140

en 90 105 II5 25
170 200 Ltr Inh
135 145

Kampmanmn s

Garantie

Heisswringer
t

Wringer normaier Quant

von 11 Mk an

Tausende im Gebraucoh

a u e SeSee e eh e e Weh
Einige Zougnisse

Halle a den 16 Januar 1906
Ueber die mir von Ihnen gelieferte Kampmann s Wassermotor

Waschmaschine möchte ich Ihnen hierdurch meine volle Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass dio
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Waschfrau entbehrlich
macht erachte ich neben dem Umstand dass die Wäsche dureh das
Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil Ich werde
die Maschbine bei passender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungsvoll Frau Alfred Kathoe
Halle a den 15 Januar 1906Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor Wasch

masehine sinä wir sehr zufrieden Unsere Erwartungen sind sogar
übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen

Hochachtend Otto Lippold

Gustav kenselhh
De Halle a Poststrasse 4 V Ronseh Passago

No O Pfund M 3
40

U

ill

S Unterhaltung

w DDas Geheimnis des Erfolges im
t jed ffenbar Mancherc Damenverkehr wü re Reh ch cuch ne eden wiſſen

wenn er die Gunſt der Damen geni jeßen und ſeine in ihm ſchlummernde
Kraft über dieſe verwerten könnte um in der Liebe im Verkehr mit Damen
trinmphieren zu können Dr Wagners Buch iſt hier natürlich der beſte
Ratgever um das erſehnte Ziel zu erreichen Einiges aus dem Jnhalt
Durch welche äußeren Vorzüge ſich Damen beſtechen laſſen
der verſchiedenen Damen Charaktere Die Kunſt eine
erobern Das Geheimnis Damen dauernd an ſich zu feſſeln

erhält reich illuſtrierten Katalog und Broſchüren gratis
Proſpekt Nr 85a gratis Sommers Verlag Dresden 166

Die Behandlung
Dame durch Briefe zu

Die Kunſt der
Leichte Eroberungen Wie man ein richtiger Don Juan

wird Preis dieſes erfolgreichen Buches nur Mark 2 Jeder Beſteller WVerlangen Sie

fann ung Spritzkuchen
micht die Konditorei Rudolf Danneber

Leipzigerſtraße 92 Fernſprecher 3036
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